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S P E Z I A L  Z U R  I D SS P E Z I A L  Z U R  I D S

Die GFDI – Gesellschaft zur Förderung 
der Dental-Industrie mbH, das Wirt-
schaftsunternehmen des Verbandes 
der Deutschen Dental-Industrie e.V. 
(VDDI), und die Koelnmesse erwarten 
nicht zuletzt aufgrund des guten An-
meldestands, dass die IDS 2019 auch 
in puncto Besucherzuspruch an das 
hervorragende Ergebnis der Vorveran-
staltung anknüpfen kann. Zur IDS 2017 
wurden über 155.000 Fachbesucher 
aus 157 Ländern registriert.
Von den erwarteten rund 2.300 Unter-
nehmen aus 60 Ländern werden deut-
lich über 70 Prozent der Anbieter aus 
dem Ausland kommen – ein Zeichen 
der hohen Internationalität der IDS. Die 
stärksten Ausstellerbeteiligungen stel-
len Italien, die USA, die Republik Korea, 
China, die Schweiz, Frankreich und 

Großbritannien. Daneben sind wieder 
zahlreiche ausländische Gruppenbetei-
ligungen in Köln vertreten. 
Mit der Integration der Halle 5 schafft 
die IDS die notwendigen Kapazitäten 
für die starke Nachfrage auf Aussteller- 
und damit auch auf Besucherseite. Hier 
werden unter anderem mehrere große 
Anbieter von Consumer-Prophylaxe 
ausstellen. Die Halle 5 passt optimal in 
den natürlichen Rundlauf der Messe 
und ist perfekt angebunden an den 
„mobilen“ Eingang Boulevard zwi-
schen den Hallen 5 und 10, der zusätz-
lich zu den Eingängen Süd, Ost und 
West für eine optimale Besucherfüh-
rung geschaffen wird. Hier werden vor 
allem die Besucher via Shuttle in das 
Messegelände geführt, die am Messe-
parkhaus und auf den äußeren Be-

sucherparkplätzen ankommen. Die 
Einbindung der Halle 5 bedeutet eine
zusätzliche Aufwertung der allgemeinen 
Aufenthaltsqualität für die Besucher der 
IDS: ein „Food-Court“ in Halle 5.1, die 
breite Gangführung und die licht-
durchfl utenden Passagen sorgen für 
eine bessere Orientierung und eine 
noch bessere Struktur der Veranstal-
tung. Zudem gewährleistet die fl üs-
sige, besucherfreundliche Zutritts-
situation eine noch gleichmäßigere 
Verteilung der Besucherschaft auf alle 
Messehallen.

Händlertag am Dienstag

Auch 2019 hält die Internationale Dental- 
Schau an ihrem Erfolgsrezept fest und 
 f okussiert sich weiterhin auf das Business 

SPEZIAL ZUR IDS  Zum nunmehr 38. Mal öffnet die Internationale Dental-Schau (IDS) vom 12. bis 16. März 2019 ihre Tore. Zur 
weltgrößten Messe für Zahnmedizin und Zahntechnik werden rund 2.300 Unternehmen aus über 60 Ländern in Köln erwartet. 
Damit ist auf der IDS die gesamte Dentalbranche inklusive aller internationalen Marktführer in einer einzigartigen Angebotsbreite 
und -tiefe vertreten: angefangen beim zahnärztlichen Bereich über den zahntechnischen Bereich sowie Infektionsschutz und 
Wartung bis hin zu Dienstleistungen, Informations-, Kommunikations- und Organisationsmitteln. Mit ihrer Vollumfänglichkeit und 
Innovationsdichte unterstreicht die IDS eindrucksvoll ihre Bedeutung als zukunftsweisender Taktgeber der Dentalbranche. 

IDS schreibt weiter an ihrer 
 Erfolgsgeschichte
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www.dentamid.dreve.de

IDS 2019
Halle 10.2
Stand T30 U31

Ihr Weg
zum 3D
Labor
Begleiten Sie uns in 

die digitale Zukunft! 

Wir zeigen Ihnen, 

wie sich analoge und 

digitale Techniken 

perfekt ergänzen. So 

optimieren Sie schon 

heute Ihre Arbeits- 

prozesse und sparen 

Zeit und Geld.
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und die Produktinformation an den Stän-
den der Aussteller. Daher wird die be-
währte Regelung beibehalten, dass sich 
der erste Messetag, der 12. März 2019, 
als „Händlertag“ auf den Dentalfach-
handel und die Importeure konzentriert. 
Damit soll diesen die Gelegenheit gege-
ben werden, intensive Verkaufsverhand-
lungen in entsprechender Atmosphäre 
zu führen. Ein wichtiges Thema, das alle 
Branchen weltumspannend bewegt und 
auch auf der IDS 2019 deutlich spürbar 
sein wird, ist die „Digitalisierung“. Ent-
sprechend hat daher die IDS auch ihre 
Website einem kompletten Relaunch un-
terzogen, hin zu einer digitalen Informa-
tionsplattform, die durch ihre Bildsprache 
inspiriert und intuitiv in der Menüführung 
ist. Und die IDS-App für Smartphones 
und Tablets sowie die Newsletter-Infor-
mationen sind diesem digitalen „Look“ 
angepasst. Mit der IDS-App können sich 
Besucher im Vorfeld der Veranstaltung 
schnell und bequem über Aussteller und 
Produkte sowie über das begleitende 
Eventprogramm informieren. Der interak-
tive Hallenplan hilft dabei, nicht die Orien-
tierung zu verlieren. Das Navigations-
system der App führt die Besucher ziel -
sicher durch die Hallen zu den gewünsch-
ten Messeständen. Darüber hinaus enthält 
die App natürlich ein Ausstellerverzeichnis 
sowie Informationen zum Rahmenpro-
gramm und den Services vor Ort.
Und das digitale Tool Matchmaking365 
unterstützt Fachbesucher schon vor 
Messestart bei der Anbahnung wertvoller 

Businesskontakte. Hier können konkrete 
Vorabinformationen und Angebote 
 abgefragt und Besuchstermine auf 
der Messe vereinbart werden – einfach 
vom Schreibtisch aus oder eben mobil 
via App.

Neben den umfangreichen Live-De-
monstrationen und Vorführungen, die er-
gänzend zu den Produktpräsentationen 
an zahlreichen Ständen stattfi nden, er-
öffnet die Speakers Corner der IDS zu-
sätzliche Möglichkeiten zur Informations-
gewinnung. Aussteller können das 
moderierte Besucherforum für Fachvor-
träge und Produktpräsentationen nutzen, 
um in Vorträgen Neuheiten und Trends 
zusätzlich vorzustellen. Auch Anreise, 
Aufenthalt und Messeticket können dank 
zahlreicher Onlineservices schnell und 
unkompliziert über die IDS-Website ge-
bucht werden. Die Registrierung und der 
Ticketkauf sind bereits seit Ende No-
vember über den Onlineshop möglich.
Wer Gutscheine besitzt, sollte diese früh-
zeitig im Vorfeld im Onlineshop gegen 
sein E-Ticket austauschen. Mit dem 
E- Ticket erhalten Fachbesucher auch 
einen Fahrschein für Busse und Bahnen 
im Verkehrsverbund Rhein-Sieg (VRS) 
und erstmals im Verkehrsverbund Rhein-
Ruhr (VRR). Messegäste können somit 
auch aus attraktiven Übernachtungs-
angeboten im Umland von Köln und in 
der gesamten Metropolregion Rhein-
Ruhr auswählen und kostenfrei mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln zur IDS fahren. 
Dank der hervorragenden Anbindung 
des Messegeländes sind die Städte 
Düsseldorf und Bonn in weniger als 
30 Minuten, der Ballungsraum Rhein-
Ruhr mit den Städten Duisburg, Essen, 
Gelsenkirchen, Mülheim oder Dortmund 
in 45 bis 60 Minuten erreichbar. Messe-
gäste, die auf dem Flughafen Düsseldorf 
ankommen oder die in einem Hotel in 
Essen übernachten, können kostenfrei 
Regionalexpresszüge, S-Bahnen, Stra-
ßenbahnen und Stadtbusse nutzen und 
so schnell und bequem zum Messe-
bahnhof Köln-Deutz bzw. zur Messe 
kommen. 

INFORMATION

Koelnmesse GmbH
Messeplatz 1
50679 Köln
Tel.: 0221 821-0
info@koelnmesse.de
www.koelnmesse.de


